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Antrag

Sehr geehrter Herr Bezirkstagspräsident,

Für die Behandlung bei der nächsten Sozialausschuss-Sitzung im März 2023 
stellen wir folgenden Antrag:

Die Pauschale für die nicht nachweispflichtige Eingliederungshilfe 
wird allen Menschen mit Behinderung – unabhängig von der Stun-
denzahl der EGH – bezahlt.

Begründung:

I. Gleichbehandlung: Der Bezirk bevorzugt diejenigen Betroffenen, die für ihre
Eingliederungshilfe (EGH) 1,5 Stunden genehmigt bekommen. Aus Gründen 
der Gleichbehandlung ist es sinnvoll, dass (die durch eine genaue fachdienst-
liche Befragung) festgestellte Stundenzahl für alle Menschen mit Behinde-
rung ohne Nachweispflicht als EGH erstattet wird.

II. Bestrafung: Diejenigen Menschen mit Behinderung, die aufgrund ihrer 
vielfältigen Tätigkeit, was die gesellschaftliche Teilhabe betrifft, werden 
durch das Verfahren des Bezirks indirekt „bestraft“ – das Signal für die Be-
troffenen heißt: Wenn Du wenig Stunden für Deine Teilhabe aufbringst, 
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musst Du nichts nachweisen. Wenn Du kulturell, sozial und politisch aktiv 
bist, musst Du alles nachweisen.

III. Unbegründetheit der Maßnahme: Die Sozialverwaltung hat für ihre Be-
schränkung der Pauschale auf 1,5 Stunden bisher kein Argument vorge-
bracht.

Dr. Klaus Weber (für die Fraktion der LINKEN)


